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Die Stadtverordnetenversammlung

- Revisionsausschuss -

Punkt 3 der éffentlichen Sitzung am 11. Méarz 2009

Vorlagen-Nr. 09-F-07-0008

Vergaberichtlinien fir Theaterfreikarten-
- Antrag der Burgerliste Wiesbaden vom 03.03.2009 -

Vorbemerkung:

Dem Abschluf? der Internationalen Maifestspiele 2008 war zu entnehmen, dal3 bei verschiedenen
Veranstaltungen zahlreiche Frei- und Pressekarten vergeben wurden. Bemerkenswert ist die
Auffihrung der Tanzcompagnie Jant-Bi Waxtaan am 04.05.2008 im GrofRen Haus. Bei dieser
Vorstellung wurden von maximal 1009 zur Verfligung stehenden Platzen 607 Freikarten vergeben,
die Auslastung betrug deswegen 98,12 %. Auch bei anderen Auffilhrungen wurden massiv
Freikarten verschenkt.

Der Revisionsausschuld mége daher beschlieRen:

Der Magistrat wird gebeten

1. zu berichten, nach welchen Kriterien die Vergabe der Frei- und Pressekarten erfolgt,

2. zu berichten, warum fiir die o.g. Auffihrung so viele Frei- und Pressekarten vergeben
wurden,

3. zu berichten, wie mit dieser Vergabepraxis eine annahernde Kostendeckung erreicht
werden soll,

4. beim nachsten Abschluf3bericht der Maifestspiele die Auslastung durch Freikarten und
verkaufte Karten/Besucherring separat aufzulisten.

Beschluss Nr. 0052
1. Der Antrag der Birgerliste Wiesbaden vom 03.03.2009 betr.
Vergaberichtlinien fir Theaterfreikarten
wird angenommen.
2. Der Magistrat (Dezernat 1/10) wird gebeten, dem Ausschuss die schriftliche Ubersicht tiber die
Anzahl und die Empfanger von Ehrenkarten fur die Maifestspiele, die zum gem. Antrag von
CDU, SPD, FDP und Biindnis 90/Die Griinen vom 02.06.2004 (Vorlage Nr. 04-F-24-0007)

erstellt wurde, schriftlich vorzulegen und zu den Fragen Nr. 1. und 2. des Antrages Stellung zu
nehmen.
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3. Der Magistrat (Dezernat V) wird gebeten, in den zukunftigen Sitzungsvorlagen zum Abschluss
der Maifestspiele eine Spalte in der Ubersicht aufzunehmen, aus der die verteilten Freikarten
ersichtlich sind und zu Frage Nr. 3 des Antrages zu berichten.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Die Stadtverordnetenvorsteherin

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Der Magistrat
-16 -

1. Dezernat I/10 zu Ziffer 2
2. Dezernat V zu Ziffer 3

mit der Bitte um weitere Veranlassung
3. Abdruck:

Dezernat I/14

mit der Bitte um Kenntnisnahme

Wiesbaden, .03.2009

Tollebeek
Vorsitzender

Wiesbaden, .03.2009

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Wiesbaden, .03.2009

Dr. Maller
Oberbilrgermeister

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 11. März 2009
	Vergaberichtlinien für Theaterfreikarten-
	- Antrag der Bürgerliste Wiesbaden vom 03.03.2009 -

